
Protokoll des Kreistages 2018 am 29. Mai 2018
Westdeutscher Tischtennis-Verband e. V. Kreis Lippe

1. Begrüßung durch den Kreisvorsitzenden
In der Gaststätte „Zum Klüt“ in Detmold-Klüt eröffnet der Kreisvorsitzende Rainer Hoffmann 
um 19.35 Uhr die Versammlung und begrüßt alle Anwesenden. Die Einladung erfolgte form- 
und fristgerecht.

2. Wahl des Protokollführers
Martin Wonnemann wird einstimmig zum Protokollführer gewählt.

3. Genehmigung des Protokolls des letzten Kreistages (2017)
Die Verlesung des Protokolls wird nicht gewünscht – das Protokoll wird einstimmig 
genehmigt.

4. Totengedenken
Zu Ehren der während der vergangenen Spielzeit Verstorbenen legt die Versammlung eine 
Schweigeminute ein. Neben allen anderen Verstorbenen wird besonders an Frank Kemena 
gedacht, der vor einem Jahr verstorben ist (28. 5. 2017).

5. a Walther-Schaare-Gedächtnispokal 
Der Walther-Schaare-Gedächtnispokal 2018 wird an Walter Küster vom TuS Bexterhagen 
verliehen, der sich seit vielen Jahren um den Tischtennisnachwuchs in herausragender 
Weise kümmert.

5. b Kreisehrungen
Kreisliga Damen TuS Helpup
Kreisliga Herren TuS Helpup
1. KK Gr. 1 PSG Bad Salzuflen
1. KK Gr. 2 TSV Elbrinxen
2. KK Gr. 1 TTC Retzen
2. KK Gr. 2 VfL Lieme
2. KK Gr. 3 CVJM Detmold-Vahlhausen
3. KK Gr. 1 SC Bad Salzuflen 3
3. KK Gr. 2 TTG Lemgo 7
3. KK Gr. 3 RSV Hörste
3. KK Gr. 4 TSV Elbrinxen 3

5. c Verbandsehrungen
Bezirksliga Damen TTV Lage 2
Bezirksmannschaftsmeisterschaft Seniorinnen TTV Lage
Bezirksklasse Senioren 50 TuS Bexterhagen
Landesliga Herren TuS Bexterhagen 1

6. Berichte des Vorstands und der Staffelleiter, Aussprache
Der 1. Vorsitzende Rainer Hoffmann zieht eine positive Bilanz des abgelaufenen 
Tischtennisjahres: 
Der Tischtenniskreis Lippe ist nach wie vor einer der größten Kreise im Verband, allerdings 
hat sich mit dem SV Feldrom erneut ein Verein abgemeldet.
Hervorzuheben war die erneut gute Zusammenarbeit mit den Vereinen und das 
Engagement der Vorstandsmitglieder. Ein besonderer Dank gilt dem TTV Horn-Bad 
Meinberg für die gelungene Ausrichtung der Lippischen Meisterschaften und den Spfr. 
Oesterholz-Kohlstädt für die gelungene Durchführung der Endrunde im Kreispokal der 
Damen.



Kritisch ist anzumerken, dass die Neubesetzung von Vorstandspositionen sich sehr 
schwierig gestaltet. Es wäre wünschenswert, wenn sich mehr Sportkameraden/innen zur 
Mitarbeit auf Kreisebene bereitfänden.

Bericht des Sportwartes Thorsten: 
Die Durchführung der Kreisranglisten ist reibungslos verlaufen. Nachdem in den letzten 
Jahren die Meldezahlen zu den Kreisranglisten niedrig waren, bittet der Sportwart darum, in 
den Vereinen verstärkt Werbung für die Teilnahme an den Ranglisten zu machen.

Bericht des Beauftragten für Vereinsentwicklung und Breitensport Raymond Scott Cain:
Die Beteiligung an Minimeisterschaften war in dieser Spielzeit eher mäßig, ein 
Kreisentscheid ist allerdings zustande gekommen. Er bittet darum, die Ortsentscheide bis 
zum 31. 12. des jeweiligen Jahres anzumelden.
Des Weiteren werden Mitarbeiter für folgende Aufgaben gesucht: 
Mitarbeiter/in für Schulsport Kreis Lippe (Aufgaben: Beratung und Koordination)
Mitarbeiter/in auf Bezirksebene (Lehrer/in, Aufgabe Kontakt zu Bezirksregierungen)
Mitarbeiter/in im WTTV für Schulsport (Lehrer/in)

Bericht des Jugendwartes Holger Gehring:
Andrè Horning ist auf dem Kreisjugendtag für 2 Jahre zum stellvertretenden Kreisjugendwart
gewählt worden. Neu im KJA ist Nicole Lütkebohle, die die Position der Sachbearbeiterin für
Mädel und Schülerinnensport übernommen hat. 
Ein herzliches Dankeschön geht an Günter Holländer für die Organisation der Veranstaltung
zum Welttischtennistag und der Fahrt nach Bremen. 
Im kommenden Tischtennisjahr wird wieder ein dreigeteilter Nachwuchskader(A-, B-, und 
P(erspektiv)-Kader) angeboten. 
In näherer Zukunft stehen zwei Trainerfortbildungen an, die nächste in Pivitsheide am 30. 
06. 2018.
André Horning hat eine Testspielliga für Anfänger gestartet, an der sich mittlerweile 12 
Vereine beteiligen.
Die lippischen Tischtennisdamen werden aufgerufen, sich verstärkt im Mädelbereich zu 
engagieren, um den weibl. Tischtennisnachwuchs zu fördern.
Holger Gehring erinnert an den Frank-Kemena-Gedächtnispokal und bittet die Vereine, 
geeignete Kandidaten vorzuschlagen.
Am Ende des Berichtes stellte sich N. Lütkebohle der Versammlung vor.

Bericht der Staffelleiter:
Martin Wonnemann dankt stellvertretend für alle Staffelleiter den Vereinen für die gute 
Zusammenarbeit. Hervorzuheben ist der sportlich faire Umgang der Mannschaften und 
Vereine untereinander. Noch verbesserungswürdig ist die pünktliche Eingabe der 
Spielberichte.

7. Bericht der Kassenwartin und der Kassenprüfer für das Wirtschaftsjahr 2017:
Die Kassenwartin Ute Wonnemann berichtet, dass mit dem Wirtschaftsjahr 2017 erstmals 
mit dem Buchungssystem DATEV gearbeitet wurde. 
Ab April 2018 ist ein neues Konto für den Kreis eingerichtet worden, um die Kontogebühren 
zu reduzieren.
Ute Wonnemann teilt der Versammlung die Zahlen des Geschäftsjahres 2017 mit. 
Sie erinnert daran, dass für die Kreisumlagen keine Rechnungen geschrieben werden. 
 
Die Kassenprüfer Detlef Möller und Thomas Kuhfuss waren verhindert, ihr Bericht wurde 
vom 1. Vorsitzenden verlesen. Bei der Prüfung ergaben sich keine Beanstandungen und die
Prüfer beantragen die Entlastung.

8. Entlastung des Vorstandes und der Staffelleiter
Vorstand und Staffelleiter werden einstimmig entlastet.



9. Neuwahlen
Der 1. Vorsitzende dankt dem ausscheidenden stellvertretenden Vorsitzenden Ulrich 
Wallenstein für seine hervorragende Arbeit, die er über Jahre im Vorstand geleistet hat.

a) stellvertr. Vorsitzender: unbesetzt
b) Damenwart Thorsten Ahrens einstimmig
c) Geschäftsführer 1 Jahr: Martin Wonnemann – einstimmig
d) Kassenwartin Ute Wonnemann – einstimmig
e) Beauftragter f. Vereinsentwicklung und Breitensport:

Raymond Scott Cain – einstimmig
f) Staffelleiter einstimmig
g) Staffelleiter Nachwuchs Bestätigung – einstimmig
h) stellv. Jugendwart André Horning  Bestätigung – einstimmig
i)  Sachbearb. Mädel und Schülerinnensport

Nicole Lütkebohle - Bestätigung – einstimmig
j) Sachbearb. Jungen und Schülersport 

André Horning – Bestätigung – einstimmig
k) Kassenprüfer 1. Kassenprüfer Thomas Kuhfuß – einstimmig

2. Kassenprüfer Christoph Cornelissen - einstimmig
 

10. Vergabe der 74. Lippische Meisterschaften 2019
Der Ausrichter der Lippischen Meisterschaften steht noch nicht fest, die Vergabe erfolgt 
demnächst.

11. Neufassung Satzung Kreis Lippe, Aussprache und Verabschiedung
Der Entwurf der Satzung wurde den Mitgliedern mit der Einladung zur Kreisversammlung 
zur Einsicht zugeschickt. Nach Diskussion wird die Satzung einstimmig angenommen. 

12. Neufassung Spielordnung Kreis Lippe, Aussprache und Verabschiedung
Der Entwurf der Spielordnung wurde den Mitgliedern mit der Einladung zur 
Kreisversammlung zur Einsicht zugeschickt. Nach Diskussion wird die Spielordnung 
einstimmig angenommen. 

13. Neufassung Finanzordnung Kreis Lippe, Aussprache und Verabschiedung
Der Entwurf der Finanzordnung wurde den Mitgliedern mit der Einladung zur 
Kreisversammlung zur Einsicht zugeschickt. Nach Diskussion wird die Finanzordnung 
einstimmig angenommen. 

14. Neufassung Jugendordnung Kreis Lippe, Aussprache und Verabschiedung
Der Entwurf der Jugendordnung wurde den Mitgliedern mit der Einladung zur 
Kreisversammlung zur Einsicht zugeschickt. Nach Diskussion wird die Jugendordnung 
einstimmig angenommen. 

15. Anträge
Der Kreisversammlung liegen 2 Anträge (VfL Hiddesen-Pivitsheide, TuS Wöbbel) vor. Nach 
Vorschlag des 1. Vorsitzenden und Zustimmung der Kreisversammlung wird der Antrag des 
VfL Hiddesen-Pivitsheide zuerst beraten und abgestimmt.

a) Der VfL Hiddesen-Pivitsheide beantragt ab Saison 2018/19 in der 2. Kreisklasse 
ausschließlich mit 4-er Mannschaften zu spielen. Nach längerer Diskussion wird 
dieser Antrag mit 17 Nein-Stimmen bei 13 Ja-Stimmen und 9 Enthaltungen 
abgelehnt.
b) Der TuS Wöbbel beantragt ab Saison 2018/19 in der 2. Kreisklasse Staffeln mit 6-
er Mannschaften und 4-er Mannschaften zu bilden. Die 6-er Mannschaften sollen ihre



Mannschaftskämpfe nach dem Paarkreuzsystem, die 4-er Mannschaften nach dem 
Bundessystem austragen, wobei im Bundessystem alle 10 Spiele auszutragen sind. 
Die Relegationsspiele zur 1. Kreisklasse sollen in 6-er Mannschaften, die 
Relegationsspiele zur 3. Kreisklasse in 4-er Mannschaften ausgetragen werden.
Nach längerer Diskussion wird dieser Antrag mit 24 Ja-Stimmen bei 7 Nein-Stimmen 
und 8 Enthaltungen angenommen.

16. Wahl des Tagungslokals für die Kreisversammlung 2019
Auch die Kreisversammlung 2019 findet im Gasthof „Zum Klüt“ statt – einstimmig

17. Verschiedenes
Der Sportwart weist darauf hin, dass die Pokalmeldungen in der Zeit vom 7. – 21. Juni 2018 
erfolgen müssen. 
Mannschaftszurückziehungen werden nach Reihenfolge des Antrages behandelt.

Der 1. Vorsitzende beendet die Versammlung um 23.05 Uhr.

Für das Protokoll:                                             Kreisvorsitzender:

Martin Wonnemann                                          Rainer Hoffmann


